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Alle unsere Leser sind freundlich gebeten, uns selbstgehörte, kluge und lustige Aussprüche
von Kindern einzusenden. Die besten werden gedruckt und honoriert.

Eine Frau hatte sich im Walde verirrt. Da traf sie einen kleinen Knaben an, den
sie fragte : « Durch welchen Weg muss ich jetzt gehen, um nach R. zu gelangen »

« 0, da musst du nur hier durchgehen, dann bist du bald dort.»
Etwas entrüstet über das « Du » fragte sie ihn : « Ja, weisst du denn nicht, wer

ich bin Ich bin die Lehrerin von G.»
Doch der Knabe wollte nichts merken und antwortete : « Ja, wenn du schon die

Lehrerin bist, so musst du gleichwohl durch diesen Weg gehen.» F. S. B.

*

Der kleine Hans weiss, dass er am 15. April Geburtstag hat. Eines Tages fragt
er seine Mutter, an welchem Tag er zur Welt gekommen sei. «Am 15. April»,
antwortet diese. — « Wie gelungen,» sagt Hansli, « dass ich ausgerechnet an meinem
Geburtstag zur Welt gekommen bin » Frau H. Sch.

»

Im Zeitalter des Staubsaugers. In der Unterklasse der Volksschule erzählt der
Lehrer die Geschichte vom Sündenfall. In der folgenden Stunde stellt er einige
Wiederholungsfragen, darunter auch : « Welche strafenden Worte sprach der liebe Gott
zur Schlange » Darauf meldet sich die kleine Elsbeth und ruft frisch und munter
in die Klasse hinein : « Auf deinem Bauche sollst du kriechen und staubsaugen dein
Leben lang » Frl. G. Poltera, Zürich.

*

Als mein Bruder noch klein, etwa dreijährig, war, besuchte er einmal unsern
Grosspapa. Da er sich sehr ausgelassen aufführte, sprach Grosspapa zu ihm : « Freddy,
du bischt en rechte Spassvogel.» Mein kleiner Bruder wollte nun auch etwas von
einem Vogel sagen und erwiderte darum : « Und du, Grosspapa, bischt en Schmierfink.»

Ch. W., St. Gallen-
»

Waffeninspektion ist nahe — Vaters Militärkleider hängen in der Sonne und werden
geklopft. Der kleine Fritz sieht mit Interesse dieser Prozedur zu und erkundigt sich
nach den Namen der verschiedenen Uniformstücke. Der übliche Name « Kaput »

für Soldatenmantel scheint ihm am meisten Eindruck gemacht zu haben; denn wie
kurz darauf sein kleineres Schwesterchen daherstolpert, fragt er wichtigtuend :

« Ruthli, weischt du, wie me richtig em Soldatemantel seit ?» — Schweigen seitens
der Kleinen. — Dann der Bub mit belehrender, stolzer Miene : « Verrisse, gäll, Mama !»

C. F., R.
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